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Internationale Postwertzeichen-Ausstellung
Berlin 1930

Die Internationale Postwertzeichen-Ausstellung (IPOSTA) Berlin 1930

fand vom 12. bis 21. September statt. Unter den Sondermarken zur

Ausstellung findet sich erstmals eine Darstellung des Brandenburger

Tors.

Die erste internationale Briefmarkenausstellung fand 1873 in Wien statt.

Jede Ausstellung trägt dabei einen eigenen Namen - auf die IPOSTA

folgten beispielsweise 1933 die WIPA in Wien und 1935 die OSTROPA in

Königsberg.
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